
Ein nobler Doktor.

Z Tapeten !
" a

Geo. F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Recepte weiden nach Vorjchrift gefertigt.

Chemikalien, Arzneien, Parfümerie-Waare- n,

Farben, Cigarren, und alle iu's Apothtknfach

AUGUST EBBRICH,
Alleiniger Agent für

JTHLlFtn)!?
Lager--, Export-- und Flaschen -- Bier !

s Hark Möller,?
9 161 Ost Qashington Straße.

Office und Depot:
9No. 220 u. 222 Sud Dclawarc Straße.

CHRISTIAN KCEITER.

MWMvvk' A
(Nachfolger vou

- WÄdMMlM? MaHmswp
Materialien für Zeichner und Maler,

MuH. Stereoskopen, Stereoscopisihc Bilder,
in großn itt in ,n billige Preisen in der Kunsthandlung von' . 1os:ta

O. Lieber Q Gg.,
Engroshandler in Whiskits i Weinen,

i : :

No. 35 Ost Maryland Straße,
Indianapolis, Ind.

Wir erlauben uns dem Vublikum mitzutheilen, daß vir iu Folge dek Ablebens von Chri-sto- ph

Hohl, da unter dem Namen Hohl & Koepper wohlbekannte Engrok LiqourTechast ge.
meinschaftlich übernommen habe und ek am alten Platz weiterführen werden. Gleichzeitig
bitten wir die Kunde und Gönner der alten Firma und Händler im Allgemeinen ihre Kund-scha- st

und Gunstbezeugung auf uns z? übertragen unter Znsicherung reeller und freundlicher
Bedienung. CITI B1E1MT,

Ä S SV
eter Lieöer So.,

filADISÖN AVENUE, Indianapolis, Ind.,
OtoutT von Laer- - und M rühmlichst bekannten Tafel BierS.

IkreFöloKkitsett Leichen-Beftatte- r.

NOBD DELAWARE 8TRA8SE.
tU Vir derkasek Särge billiger, als

Wir nhaUeK eiche i gutem ZuftaRde, ohne ftil z gedrascht.

Die feinsten Qäaren, die in unserer Branche gemacht werben.

F.W. Flanner, No. 57W

I -- XJohtt SoMMoNM, 0c.Jllinoisstr.
I Seichenbeftattcr.

Telephon. Kutschen für alle

SUm MMs.
. . 9Um MnUe.

'

Vorbereitet für alle Austräge !

g SS
. Die Einrichtung. meiner neuen Mühle ist ty fertig. Ich habe die besten Maschinerien

und eine der best auiztstlitteteu Möhleu im Lande.

. CHRISTIAN WATERMAN.

Watfeirmaira,
Hohl & Köpper.)

Oommertheater. .

Wir hatten nicht zu viel gesagt, als wir
gestern dem theaterdesuchenden Publikum
einen genußreichen Abend versprachen.

Von den Stücken die in diesem Som
mer hier gegeben wurden, hat gewiß die
Tochter des Herrn FabriciuS" am meisten
angesprochen.

DaS Stück ist im Gegensatz zu den
bisher gegebenen Stücken tragisch ange
legt und die zartesten Saiten deS

Gemüthes werden durch dasselbe berührt.
Der Dichter schildert in dem Stücke

wahre Menschen, wie sie sein sollen, fer
ner Menschen wie sie nicht sein sollen.
und wiederum solche Menschen, die durch
unsere sozialen Verhältnisse in den Ab

gründ getrieben, und zu Verbrechern ge
macht werden, die aber trotzalledem nicht
schlecht, ja der edelsten Regungen fähig
sind. Ein solcher Mensch wird unS in
der Person deS Herrn FabriciuS ge
schildert.

Der Hunger hatte ihn dazu gebracht
zu stehlen, und darüber ertappt einen
Mordversuch zu machen.

vuizi zayriger ilerreryait haue er
dieses Vergehen zu büßen, und nachdem
er eine halbe Lebenszeit in einsamer Zelle
verbrachte und endlich die Lust der
Freiheit wieder athmen darf, wird er

überall, einige edleSeelen ausgenommen,
mit Mißtrauen, als ein AuSgestoßener
betrachtet. Und er hatte doch sein Ver
gehen schwer gebüßt, er ha'te schwer ge
litten, und den besten Vorsatz, noch aus
seine alten Tage ein nützliches Glied der
Gesellschaft zu werden.

Dem Dichter gelang die Zeichnung
dieses Charakters ausgezeichnet.'

Freilich, eS muß zugestanden werden.
daß Diejenigen, welche 24 Jahre im Ker
ker schmachten, und dabei ihr besseres Ich
nicht einbüßten, viel seltener sind, alS

Die, welche im Gefängnisse erst recht
verdorben wurden. '

Sind doch unsere modernett Gesäng
niste, eigentlich die Hochschulen deS Ver
brechen?, und ein Wunder ist eS, wenn ein

Sträfling nicht schlechter dort wird, als er
je vorher war.

Die Rolle deS FabriciuS wurde von
Herrn Meyer gespielt. Herr Meyer
machte eine wahre Charakterrolle aüS
derselben und erntete mit seiner wirklich

großartigen Leistung ungetheilte Aner

kennung.
Frl. v. KaselowSka spielte die Tochter

deS FabriciuS und die schwierigste Partie
des ganzen Stückes. Sie hatte ihre
Rolle wohl durchdacht und sührte dieselbe
vom Anfang bis zum Ende meisterhaft
durch.'

Die großartige Wirkung ihres Spiels
wird wohl am Besten dargethan, wenn
wir sagen, daß selbst Männer alle nur er

denklichen Anstrengungen . machten, ihre
Thränen zu bewältigen, von den Frauen,
die ja gar leicht zu Thränen gerührt wer

den, gar nicht zu sprechen. In diesen

Triumph mag sich übrigens mit Frl.
KaselowSka und Herrn Meyer auch Herr
Denzau, der die Rolle deS Philanthropen
ganz ausgezeichnet durchführte, theilen.
Herr Denzau spielte ganz vorzüglich und
wie schon früher haben wir wiederholt
seine deutliche und schöne .Aussprache
hervorzuheben.

Frau Meyer hatte gestern eine weniger
dankbare Rolle, sührte dieselbe aber recht

einschlagende Artikel, zu den billigsten Preisen.

40 Süd Meridian Straße

Indianapolis, Ind., 8. Juni 1833.

Lokales.
Unsere Office befindet

ttck ictt im deutsch-englische- n

Schulgebände, No. 12 Oft
Maryland Straße.

Civilstandöregifter.
Geburten.

(ie angksührttn Namen find die de Vater der
er SKUir.j

tritt unh athiriShtlUt ui&t Ult rllnktlich in
Abgabe der Sbrtcertifieat bet efundhetttra
idefinb. uzodurib ei vorkommt, da die Mitthellung
oft sehr rersvätet kommt, bitten nur, uns ron vor.
kommenden gaae zu unirusn.
Charlie Martin, Knabe, 1. Juni.
Tchens Larsen, Knabe. 1. Juni.
Jas. E. Meyers, Knabe, 30. Mai.
Jameö E. ffranklin, Knabe, 29. Mai.

Heirathen.
Will. C. Bonesteel mit Christina A. Cook.

Joseph M. Jischinger mit Bertie Banse.

Saraf Klingensmith mit Eliza I. Powell.
Todesfälle.

Elisha BroyleS. 3 Jahre. 6. Juni.
William F. Thoms, 8 Monate, 5. Juni.
Charley Blunt, 7 Jahre. 6. Jurn.

Gall, 7. Juni.
Pauline Großert, 3 Monate, 8. Juni.

TS Im Monat Mai betrugen die

Ausgaben des JrrenasylS $4,647.73.

Masern 484 Süd New Jersey
Straße und 360 Virginia Ave.

Buchn Paida.
Rasche, schnelle Kur in Nieren und

Blasenkrankheiten. 11. In Apotheken.

sä-- Die County Commissäre bewll

ligten Herrn John P. Michael die ver

langte Wirthschaftslizens.

IST Wm. Love, der Bailisf des (Sri

minalgerichtes probirte gestern das Pserd
des Sheriffs und verunglückte dabei.

Moraen Bormittag aus
aeeichnete Turtelsuppe bei

Tony Bulach, No. 2 Nord
Delaware Straße.

Wm. Murphy prügelte gestern
Nackt seine bessere Hälste und wurde

heute von Squire Woodard bestraft.

Man vergesse nicht, da morgen
im 3., 4., 7. und 8. Distrikt die Wahl von

CommWren Zur den Schulrath fiattfin
det.

Die Kevstone.Matrade zeichnet sich

durch ihre außerordentliche Elastzität
aus. Sie ist ganz aus Metall angefer
tigt. ist deshalb sehr dauerhast, und stets
frei von Ungeziefer. Sie wird von
Agenten verkauft und kann in wöchent
lichen Raten bezahlt werden. Sie wird
Jedem probeweise auf eine Woche gelie
fert. 72 West Washington Str. ba

Ein fünfjähriger Knabe Namens

Lisley, dessen Eltern No. 303 Süd East

Straße wohnen, trank gestern .Abend

Lauge und Dr. Stratford mußte gerufen
werden. Er glaubt das Kind retten zu
können.

T Am nächsten Sonntag gelangt
im Germania Theater das VolkSstück

Die zwei Ballettänzerinnen zur Auffüh

rung. Vorher wird Frl. von Kafe
lowska Aurora Veilchenduft vortra
gen.

Sollte Jemand, der gerne ein Glas
Bier beim Ptter Frid trinken will, und
weil er nicht von feinem Umzüge gehört
hat, nach No. 133 Ost Washington Str.
gehen, so wird er den Peter Frid nicht
finden, er begebe sich jedoch dann nach
No. 76 Süd Delaware Str. und ihm ist

geholfen.
Die Geschworenen und Advoka

ten in dem Johnston & Erwin Prozesse
ließen es sich gestern bei einem Erdbeeren
diner wohl fein. Die Geschworenen lie

serten die Erdbeeren, die Advokaten den
Zucker und das Backwerk, und Sheriff
Heb stellte daS nöthige Geschirr.

IST Rocco Mozzei, ein irrsinniger
Italiener, kam gestern Abend in's Sta
tionshauS und bat, ihn gegen seinen

Schwager zu. schützen, der es aus sein

Leben abgesehen habe. Der Irrsinnige
wurde von der mitleidigen Polizei in

muk genommen und deute von einer
Commission für verrückt erklärt.

"Rough on Rats"
Vertreibt Ratten, Mäuse, (fliegen.

Ameisen, Bettwanzen. löctS. In Apo
theken.

kS-- Die County'Commissäre ertheil
ten heute noch folgenden Wirthen Lizen
sen: Henry Paul, C. SchlSrer, Albert
H. BarneS. Frank Kreis, Wm. Smith,
John Stein, Streicher & Koßmann,
Peter Dieb, C. G. Tegula, Peter Zim
mer, Thomas C. Reading und Wm.
Curray.

.Feine Kleider

Ein junges Mädchen, das an der Mas
sachusetts Ave., wohnt, und. sich durch
Nähen ernährt, wurde kürzlich krank und
ließ Dr. William? rufen.

Der Arzt kam, verschrieb dem Mädchen
Medizin und ließ sich dafür $4 bezahlen.
Er sagte der Armen, daß sie an einer
chronischen Krankheit leide, daß er sie

aber für $23 kuriren könne.
Das Mädchen bedeutete dem Doktor,

daß es im Augenblicke sich eine solche AuS

gäbe nicht gestatten könne, und vorläufig
davon abstehen müsse.

Der Doktor meinte aber, daß er irofc
dem kommen wolle, und in der That, er
kam wieder, obwohl ihm daS Madchen
wiederholt sagte, daß eS nicht im Stande
sei, ihn, für seine Dienste zu bezahlen,
und unter den Umständen auf dieselben
verzichte. .

. Der Herr Doktor aber, begab sich flugö
zu Squre Woodard, verklagte das Mäd
chen auf den Betrag von $25 und drang
darauf, daß die Habseligkeiten der armen
Näherin mit Beschlag gelegt werden, an
geblich weil die Arme durchbrennen wolle.

QBo tarn eS, daß man dem Mädchen
Alles wegnahm und gestern Abend ge

lang eS der Unglücklichen endlich, wieder
in den Besid ihrer Sachen zu kommen,
weil es sich herausstellte, daß der Doktor
keine Forderung gegen sie hatte.

Wirklich ein menschenfreundlicher Dok-

tor, der empfohlen zu werden verdient !

Mayors-Tour- t.

Frank Died und Mallie Beöwick wur.
den beide wegen Schlägerei bestraft.

Philip Doyle, angeklagt nach der
Polizeistunde geistige Getränke verkauft
zu haben, wurde freigesprochen.

John Brown und John Tansey, zwei

Bummler, . welche sich seit längerer Zeit
ein Geschäft daraus machten, Wirthe
anzuzeigen, wurden dem Mayor wegen
Bummelns vorgeführt. Der Erstere
wurde mit Strafe belegt, aber der Mayor
ließ ihn wieder laufen, Tansey hat sich

morgen zu verantworten.
Frank Mahoney wurde wegen Frie

denSstörung bestraft.
August Schüler, ein junger Bnrfche,

welcher beschuldigt war, aus mehrere
Ställen an Madison Avenue Hühner ge-

stohlen zu haben, wurde heute dem

Mayor vorgeführt. Der Bursche sieht
sehr harmlos, aber auch sehr bedauern?
werth auö, und eS ist mehr als wahr
scheinlich, daß in seinem Kopfe eine

Schraube loS ist. Er gestand zu wieder
holten Malen Eier, aber niemals Hühner
gestohlen zu haben. Die Eier hübe er

nur aus Hunger genommen, und sie

jedesmal gleich auSgetrunken. Der
Mayor fühlte ein menschliches Rühren
mit dem Unglücklichen, und bat die Be
stohlenen, den Armen nicht anzuklagen,
er wolle lieber dafür sorgen, daß er im
Armenhause Aufnahme finde. Die
Bestohlenen zeigten, daß sie auch kein

Herz von Stein haben, und stimmten dem

Vorschlage des MayorS bei.

Den Rest der Gesellschaft bildeten vier
Betrunkene.

LluS den Gerichtshöfen.

Bundesgericht.
Anorew I. Jnclinrock, der Beraubung

einer Postoffice angeklagt, wurde heute
zu zwtliayrlger Gesangnlbflrase verur
theilt.

Nathan Harris, der Falschmünzer, er

hielt ein Jahr. '

SuperiorCourt.
Jameö E. SproulS. gegen Harriet

Quinley. Replevinklage. Urtheil zu
Gunsten der Verklagten.

Coyle Machine WorkS gegen Wm. L.
Carmichel und A. Hypsthekenklage.
Kläger $457.04 zugesprochen.

Criminalgericht.
Jsaac S. Seag wird wegen der Er

mordung Jsaac Bakers prozessirt.

Eines SeemanS Sang.
S o u t b A m d o v. N. 3L 6avt.

John Riley, von der Bärge .Wm. H.
Smith sagt: Probirt hab' ich den
Schmerzüberwinder. St. Jakobs Qel :
das ist was Gutes und weil es mich ge
heilt hat. werd' ich eS auch stets rühmen".

Das EiSaeschäkt war bisber nem.
lich flau, scheint aber jetzt recht lebhast zu
wecden.

Die Germania FeuerverstcherungS-Gesellscha- ft

vonNewYork besitzt einBaar
kapital von einer Million. DaS Ver
mögen der Gesellschaft, einschließlich des
Reservefonds und des UeberfchusieS be
läuft sich auf $2.566.657.51. Dasselbe
ist zum weitaus größten Theile in Bun
deSobligationen. also so sicher, wie nur
möalich angelegt. Die Raten der Ge
sellschaft sind äußerst niedrig. Die hie
sige Agentur der Gesellschaft befindet sich
No. 18 Vance Blsck, VirginiaAvenue. Herr Friedrich Merz
ist Agent derselben und jederzeit mit Ver
gnügen bereit Versicherungen aufzu
nehmen. Die Germania- - ist eine
deutsche Gesellschaft und stellt aus
Wunsch Policen in deutscher Sprache
auö. Als Beweis ihrer Solidität diene,
daß weder das große Feuer in Chicago,
noch daS in Boston sie zu erschüttern ver-moch- te.

Feine Arbeit.
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irgend eine andere Firma der Stadt.

Zwecke. ,

Ecke Archer Str.,
und

Clifford Avenue

Politische. Anzeige.
Für Stadt.Schatzmeister:

I. N.Pattison,
Untkrwvlftn der Entscheidung dir rexublikznischen

NominationI'Eonvention a 14. Jult l&5.

Für Cith.Cl e rk:
George T. Breunig,

Unterworfen der Entscheidung der rexubltkaniZchen
Nomtnatton?onvkntion am 14. Juli lZZ.

James C. Wbeat,
Unterworfen der Entscheidung der rexubktaniiche

NominattonS.Convtntton am 14. Juli 1S33.

F ür M a v o r :

Marquis L. Jobnson,
Unterworfen der Entscheidung dirrexudlikanischea

NninaiionS-T,nventto- n am 14. Juli 18S3.

Zu verkaufen.
Ein Salözn, der schon srtt 1t Jahre besteht, sich

einer ausakietchneten Kundschift erfrent nnd sehr
bequem eingerichtet ist. ist unter nnehmbare
Bedingungen i verkaufen. Bsaate Wirthschaft b.
findet sich tn emem 2,ftttenBaSftinkaue,an'l

sich arte anschließ: und da sehr gut legen
ist. Näher in der Office der Jndiana Xribun. Hl

aX' f .11"
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CD jln.3 Bs: 2
Die 5este 5 Cent Cigarre in Amerika.

Havanna Filter.
'aCHTSlJJLJL fc KRAG,

Jndian axolil.
ujkunft wird gerne ertheitt.

Court House

Quw$-ma- m
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Indianapolis, Ind.

Der Superintendent des Irren
Hauses.

Gestern Nachmittag hatten die Tru
steeS der StaatZ.WohlthätigkeitSanstal
ten eine Versammlung im Irrenhause,
bei der es sehr lebhaft zuging.

Unsere Leser werden sich erinnern, daß
der Superintendent, Dr. Rogers, schon
seit längerer Zeit mit den TrusteeS auf
gespanntem Fuße steht. Schon vor meh
reren Monaten, als der Streit zwischen

Dr. Rogers und Dr. Walker vorkam,
war vielfach die Rede davon, daß Dr.
Rogers abdanken würde, aber der Frie
den wurde wiederhergestellt. UeberdieS
starb Dr Walker bald nachher und man
dachte, daß Dr. RogerS nun Ruhe haben
werde.

ES scheint jedoch, daß die TrusteeS ihr
Amt dazu brauchen wollen, um Gunst
lingen Stellen zu verschaffen und so

wurden mehrmals Unterärzte angestellt,
ohne den Superintendenten auch nur um
seine Meinung zu fragen, obwohl gesed
lich der Superintendent die Anstellungen
zu machen hat.

Es lädt sich denken, daß Dr. RogerS
darüber sehr ungehalten war, es kam zu
Reibereien welche auch ihren Weg in die
Presse nahmen und gestern kulminirte
der Streit in der Bitte der
TrusteeS an den Superintenden
ten seine Stelle niederzulegen.

Dies geschah und die TrusteeS ernannten
sofort Dr. Wm. B. Fletcher an seine

Stelle. Man war so gnädig, dem Dr.
Rogers zu gestatten, über Nacht in der
Anstalt zu rerbleiben und wies Dr.
Fletcher an, seine Stelle um 8 Uhr hute
Morgen anzutregen..

ES entsteht jedoch die Frage, ob Dr.
Fletcher sür die Stelle wählbar ist. weil
er zur Zeit das Amt eines Staatssena
torö inne hat, und nach der Verfassung
Niemand zur selben Zeit zwei Aemter
haben kann. ES wird jedoch Dr. Flet.
cher nicht schwer aus die Seele fallen, daS
Amt eines StaatSsenatorS, für dessen

praktische Ausübung doch wohl schwerlich
mehr eine Gelegenheit kommen wird, nie

derzulegen.

Aufgepaßt.

Am Montag Abend findet die offizielle

Einweihung eines der schönsten Wirth
schastSlokale statt.

ES ist dies daS No. 92 Ost Washing
ton Straße gelegene Lokal von Frank
ArenS. Die Wirthschaft ist seitdem Herr
Aren? im Besitze derselben ist, vollständig
neu ausgestattet worden und ist jetzt
ebenso schön . als bequem eingerichtet.
Die Getränke, welche daselbst verabreicht
werden, sind vorzüglich und namentlich
bei der Einweihung wird Herr ArenS
seinen Gästen daS Beste aus Keller und
Küche virfetzen.

Büchertisch.
Die 40. (Schluß) Lieferung von

.MeyerS Handlexon-
- ist soeben erfchienen

und durch Carl Pingpank No. 7 Süd
Alabama Straße zu beziehen.

Der kleine Stadtherold.
Herr Theodore Pfäfflrn befindet sich in

Chicago.
Die .Werra" auf welcher sich Frau

Sahm uud Frau Otto Stechhahn befin
den ist in Southamvton angekommen

X" Hough und Cassidy der Ermor
dung der Foreman Frauen angeklagt,
wurden heute nach einem Vorverhör ent
lassen.

Am Mittwoch, den 13.' Juni hält
H err Fritz KleiS in seiner neurenovirten
Wirthschaft No. 2 Buchanan St r. große
Eröffnung mit guter Musik und auöge
zeichnetem Lunch.

Ein glücklicher Zufall. Herr G.
W. Schwengel, Watfontown, Pa.. spricht
sich folgendermaßen über die Wirkung
von Dr. August König'S Hamburger
Brustthee auS : Ich zog mir eine schwere
Erkältung zu. aus welcher sich ein fchwe
rer Husten, mit Brustschmerzen verbunden
entwickelte. Ich gebrauchte mehrere Fla
schen Husten Medizinen, jedoch ohne
Erfolg. Meine Freunde sagten, ich hätte
dieAuSzehrung und ich selbst fürchtete sür
mein Leben. Zum Glück bekam ich ein
Circular der Hamburger FamilienMedi
zinen zu Gesicht nnd beschloß Dr. August
König'S Hamburger Brustthee zu gebrau
chen. DaS Mittel wirkte wunderbar.
Nach einer kurzen Zeit verschwand der
Husten und die Brustschmerzen, die Lun
gen wurden gesund und ich fühlte wie
neugeboren".

OSngerWliche.

Für daS Jndiana Sängerfest wird nun
dreimal per Woche in der Liederkranz
Halle geprobt, zwei Proben sind sür die

Sänger, eine ist.fut daS Orchester.
Man steht mit einer Anzahl Solisten

in Correfpondenz,7deren Mitwirkung bei
dem Feste von großim Werthe wäre.

Die hiesigen Musiker werden alle bei
dem Feste mitwitken.

Der Garantiefond ist mit dem bisher
erzielten Erfolge sehr zusrieden.

DaS Publikum schaut dem Feste mit

grober Spannung . entgegen.

Morgen Vormittag aus-

gezeichnete Turtelfuppe bei
Tony Buwch, LTo. 20 Nord
Delaware OtraLe.

Äentml - Gurten !

N.O.tzcke Washington & Oststr., ,

Liotiie Wueat, . . Eigenthümer

Großes
reies Koncert!

Samstag Abend, 9. Juni,
on

Millers Grckesier.
Dieser beliebt Sommerzarixn ist jetzt aus' Sle.
nttt eingerichtet. '

ute Getränke und kalte Speisen stet an
Hand.

Die Oiniigc
Lake" - Eis - Handlung

in der Stadt.

A. CAYIO ,
Auffern, Fische und Wilbpret

LAICIE-IEI- Ö,

Zls. L18 Sst asswztsn Straße,
J,biana poli,, Ind.

Tlephon'Lrbidung.

lWhma ! Sichere Kur.
i

Ein hocherkalzrener deutscher Mediziuer knrirt
Ufthma mit Sicherhett nnd auch alle anderen
Kraukheiten mit heilenden Kräutern.

i sind die besten Kräuter, die i in derOelt iebt.

gut durch.

Ausgezeichnet spielte Frau Frank. Sie
stellte eine geschwätzige, gutherzige Alte

dar und war gleich gut sowohl waö
MaSke als Spiel anbetrifft.

Herr Frank spielte den Diener Rolf'S,
der, fo oft er auch erscheinen mochte, Ver
schiedene hinter die Binde gegossen hatte
und in diesem seligen Zustande sehr aus

gelegt zu salbungsvollen Reden war. sehr
brav.

Auch Frl. Janson alS leichtsinnige
Handschuhmacherin sprach sehr an.

Herr Rodau alS GerichtSratb) bemühte
sich gestern Abend laut zu sprechen.

So wäre denn die Theatervorstellung
gestern Abend eine tadellose gewesen,

nur der Herr Soufleur war. namentlich
in den letzten Akten etwas zu vorlaut,
und das wirkte störend.

'Bemerken wollen wir auch noch, daß
Frl. v. KaselowSka mit Blumenspenden
belohnt wurde.

Der Besuch war ein sehr guter.

S und 7 Veft Oafhiugton Straße.
Deutliche Zahlen. Ein Preis.

fiiii Gebrüder Böttcher
Masylnglonstr. ,

und die all Stfte und schlechten Stoss, n dem
örver nehme. Ich kann Jede seine Sesundhett

wiedergebe.

WMlMEnglishAve.geint Bedien?, Feine Aktstattunj.


